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Wort des Frühlings 2025: 
«Generationen»

besten an einem Ort, an dem  
Begegnungen ganz selbstverständ-
lich möglich sind. Die Stadtkaserne 
ist ein solcher Ort. Geben Sie sich 
den Anstoss und besuchen Sie die-
sen besonderen Ort. Sie werden 
erstaunt sein, wie viele Menschen 
dort sind und dasselbe Ziel haben: 
Erleben, Begegnen und Freude an 
der Gesellschaft haben. 

In der Altersarbeit der Stadt Frau-
enfeld wurde noch nie so oft das 
Wort «Generationen» benutzt wie 
in den letzten Monaten. Im Rahmen 
von Workshops zum Thema «Älter 
werden» zeigten die Beteiligten die 
Wichtigkeit auf, dass sich Menschen 
wieder vermehrt generationenüber-
greifend treffen sollten. Es sollte 
wieder selbstverständlich sein, dass 
sich jüngere und ältere Menschen 
begegnen und in den Dialog treten 
und sich, wenn nötig auch gegen-
seitig unterstützen.
Dazu braucht es von jedem und 
jeder einen kleinen Anstoss – am 

Amt für Alter und Gesundheit
Urban Kaiser, Amtsleiter, Rathausplatz 1 
8501 Frauenfeld, Telefon 052 724 55 14

Am 14. Juni ist Weltblutspende-
tag. Bluttransfusionen retten Le-
ben - bei Geburten, nach Unfällen, 
bei Krebsbehandlungen oder chro-
nischen Erkrankungen. Rund 700 
Blutspenden pro Tag sind nötig, 
damit Menschen in der Schweiz 
jederzeit mit Blutprodukten ver-
sorgt werden können. Diese Ver-
sorgung basiert vollständig auf 
der freiwilligen und regelmässigen 
Spendebereitschaft der Bevölke-
rung. Davon spenden gerade ein-
mal 2,5 Prozent regelmässig Blut. 
Blut kann nicht künstlich herge-
stellt werden und ist nur begrenzt 
haltbar. Die Social-Media-Kam-
pagne #FüllDieLücke macht 
sichtbar, dass eine kontinuierliche 
Spendebereitschaft unerlässlich 
ist – zu jeder Jahreszeit. 

Gemeinsam Verantwortung über-
nehmen – auch im Sommer 
Gerade im Sommer ist die Situa-
tion oft angespannt: Viele Men-
schen verreisen, sind seltener zum 
Spenden motiviert oder kehren aus 
Ländern zurück, in denen durch 
Mücken übertragbare Infektions-
krankheiten zu zeitlich begrenzten 
Sperrfristen führen. Umso wichti-
ger ist es, ein Zeichen zu setzen und 
die Versorgung mit regelmässigen 
Spenden sicherzustellen.

Interessante Fakten:
– Das Blut bleibt im Thurgau

– Erstspender müssen unter
 60 Jahre alt sein
– Für Ihre Treue erhalten Sie in
  regelmässigen Abständen ein 
 Präsent

Die Blutspende
Bei der Blutspende punktieren wir 
eine Vene in der Ellenbeuge und 
entnehmen Ihnen innerhalb von 
rund 10 Minuten annähernd ½ 
Liter Blut. Dieser schnelle Blutver-
lust ist für eine gesunde Person in 
der Regel gut zu verkraften. Des-
halb ist es wichtig, dass Sie gesund 
sind.
Falls aus unseren Untersuchungen 
(Blutdruck und Hämoglobinbe-
stimmung), aus Ihren Antworten 
auf dem medizinischen Fragebogen 
oder aus dem medizinischen Ge-
spräch hervorgeht, dass die Blut-
spende ein erhöhtes Risiko für Ihre 
Gesundheit darstellt, führen wir 
die Entnahme nicht durch.
Sollten Sie dazu weitere Fragen 
haben oder sich nicht sicher sind, 
ob Sie als Blutspenderin oder Blut-
spender in Frage kommen, dürfen 
Sie sich sehr gerne telefonisch oder 
per E-Mail an uns wenden.

Blutspende Frauenfeld:
Tel: 058 144 22 74
bsd.frauenfeld@stgag.ch

Blutspende Münsterlingen:
Tel: 058 144 22 74
bsd.muensterlingen@stgag.ch

Weitergehende Informationen fin-
den auf der Homepage der Spital 
Thurgau AG oder der Homepage 
der Blutspende Schweiz.

Auf eine Kontaktaufnahme freut 
sich das Blutspende-Team Thurgau.

Weltblutspendetag 2025: #FüllDieLücke – 
Versorgung sichern, Lücken schliessen

 Kantonsspital aktuell

Andrea Arenz
Mitarbeiterin Blutspendedienst

Felben-Wellhausen

Revision der kommunalen  
Naturobjekte-Planung

Urs Hugentobler über Tel. 058 346 19 13 
oder Mail urs.hugentobler@felben-
wellhausen.ch eingebracht werden. 
Eigentümerinnen oder Eigentümer 
von Objekten, welche neu unter Schutz 
gestellt werden sollten, werden im 
Mitwirkungsverfahren persönlich  
angeschrieben. Alle Unterlagen kön-
nen auf der Gemeindewebseite  
www.felben-wellhausen.ch eingesehen 
werden.

Änderungen
Der neue, noch provisorische Schutz-
plan Naturobjekte enthält die bisheri-
gen Schutzobjekte und 35 neue, zur 
Aufnahme auf den Schutzplan vor-
gesehenen Objekte. Von den bisheri-
gen werden 8 zur Entlassung vorge-
schlagen. Neu sind 62 Schutzobjekte 
im Schutzplan vermerkt, davon be-
trifft es viele Einzelbäume. 
Nach dem Mitwirkungsverfahren und 
der kantonalen Vorprüfung wird die 
öffentliche Auflage sowie die Behand-
lung allfälliger Einsprachen erfolgen, 
um hernach die Unterlagen dem zu-
ständigen kantonalen Departement 
für Bau und Umwelt zur Genehmi-
gung zu unterbreiten. 
Insgesamt wird mit der Revision eine 
massvolle Anpassung und Neuord-
nung der Naturschutzplanung in unse-
rer Gemeinde angestrebt, ohne alles 
auf den Kopf zu stellen.

Naturobjekte werden neu erfasst
Die geltenden Bestimmungen der Re-
glementierung zum Schutz und zur 
Pflege der Naturobjekte von Felben-
Wellhausen datieren vom Jahre 2001 
und sind revisionsbedürftig. Der Ge-
meinderat beschloss daher im Mai 
2023, diese einer Revision zu unter-
ziehen. Er erteilte Kaden + Partner 
AG, Büro für Ökologie, den Auftrag, 
den Schutzplan für Naturobjekte zu 
überarbeiten, die bestehenden Objek-
te zu beurteilen und neue wertvolle 
Objekte vorzuschlagen. 
In den letzten zwei Jahren fanden 
einige Sitzungen des Projektteams 
statt. Zudem machte das Büro für 
Ökologie Begehungen aller Naturob-
jekte, beurteilte diese und schlug all-
fällige Anpassungen vor. Der Entwurf 
liegt nun vor und befindet sich auch 
beim Kanton in der Vorprüfung. An 
der Gemeindeversammlung vom 27. 
Mai 2025 orientierte der zuständige 
Gemeinderat Daniel Jung über die 
Revision.

Mitwirkungsverfahren
Die Gemeinde hat nun ein Mitwir-
kungsverfahren eröffnet, wo sich je-
dermann dazu äussern kann. Dieses 
dauert vom 3. Juni bis 12. Juli 2025. 
In dieser Zeit können Hinweise, Fra-
gen oder Einwendungen von Betrof-
fenen bei Bau- und Werkverwalter  

Neu in den Schutzplan aufgenommen werden sollen beispielsweise die beiden 2020  
erstellten auf Gemeindegebiet liegenden Amphibienweiher im Geere. Bild: zvg


